
RepRisk Index (RRI)
Zum 29 September FSEF MSCI World

Umwelt 2.9 5.7

Soziales 13.3 13.7

Governance 14.8 11.5

RRI gesamt 31.0 30.9

RRI-Änderung 1 Monat 0.2 0.2

Spitzen-RRI 24 Monate 42 41

Innovation
Zum 29 September FSEF MSCI World

F&E in % vom Umsatz* 6.5% 5.5%

TTM Organisches Wachstum" 10.5% n/a

Capital Impact™ 0.62 0.30

Umwelt*
Zum 29 September FSEF MSCI World

Abfall t/Mio. £ FCF 31 421

Gefährlicher Abfall t/Mio. £
FCF

0.4 14

Wasser m³/Mio. £ FCF 4,190 25,089

THG/CO2 t/Mio. £ FCF 67 257

Energie MWh/Mio. £ FCF 341 900

Paris-abgestimmt (2°) 66% n/a

Netto-Null-Verpflichtung 85% n/a

Soziales*
Zum 29 September FSEF MSCI World

Frauen unter den Mitarbeitern 43% 38%

Frauen im Management 33% 29%

Frauen unter den
Führungskräften

23% 19%

Frauen im Verwaltungsrat 35% 30%

Governance*
Zum 29 September FSEF MSCI World

Unterzeichner UN Global
Compact

48% 37%

Unabhängige
Verwaltungsratsmitglieder

81% 72%

Geschäftsführer, die Anteile
halten

48% 39%

Reporting an CDP 92% 72%

Reporting Scope
1&2 Treibhausgasemissionen

100% 92%

Reporting Wasserentnahme 72% 64%

Reporting Abfallaufkommen 74% 62%

Geringstes Reprisk
Zum 29 September RRI

Waters 0

ADP 0

Undisclosed Position 0

Mettler-Toledo 2

Höchstes Reprisk
Zum 29 September RRI

Alphabet 66

Microsoft 60

Novo Nordisk 59

Johnson & Johnson 56

Stimmrechtsausübung
12 Monate bis 29 September %

Stimmrechtsvertreter, die abgestimmt haben 100

Gegen das Management gestimmt 10

Gegen die Vergütungspolitik gestimmt 54

September 2023 Kommentar
Umwelt

Soziales

RRI-Änderung im letzten Monat

Größter Rückgang
Mastercard -9

Größte Zunahme
Procter & Gamble +8

Der RepRisk Index von Procter & Gamble (P&G) stieg im September um 8, nachdem die Nachkommen seiner
Gründer William Procter und James Gamble die Aktionäre aufgefordert hatten, gegen den derzeitigen Vorstand
des Unternehmens zu stimmen, da Holzzellstoff und Palmöl angeblich nicht nachhaltig aus Wäldern in Kanada,
Indonesien und Malaysia bezogen wurden. P&G wird vorgeworfen, an der Zerstörung von Regenwäldern, der
Verletzung indigener Rechte, an Gewalt gegen Menschenrechtsverteidiger, Landraub, Umweltverschmutzung,
Habitatverlust und illegaler Palmölproduktion in geschützten Reserven beteiligt zu sein, da das Unternehmen
Palmöl von Unternehmen mit umstrittenen Aufzeichnungen in Indonesien bezieht. Darüber hinaus steht dem
Unternehmen eine potenzielle Kontrolle durch die US Securities and Exchange Commission (SEC) bevor, da es
seine Aktionäre bezüglich seiner Holzzellstoffbeschaffungspraktiken angeblich in die Irre geführt haben soll.
Dem Unternehmen wird vorgeworfen, dass es Holzzellstoff für die Herstellung von Toilettenpapier aus dem
borealen Nadelwald in Kanada beschafft hat, der mehr als 300  Milliarden Tonnen Kohlenstoff speichert und
Hunderte einheimischer Gemeinschaften und bedrohter Arten beherbergt.

*Quelle: Bloomberg und Unternehmensberichte. Gewichtete durchschnittliche Zahlen. Die oben aufgeführten Umweltzahlen sind nur ein Richtwert, da
die Berichterstattung gerade erst beginnt und nur ca. 75  % der Portfoliounternehmen vergleichbare Zahlen melden. Liegen keine Zahlen zu den
Bestandteilen vor, werden diese von Fundsmith LLP Research auf der Grundlage der am nächsten gelegenen vergleichbaren Branchenzahlen geschätzt,
die für das Vermögen des Unternehmens erhältlich sind, und skaliert. „Organisches Wachstum“ ist das durchschnittliche Umsatzwachstum für die
letzten 12 Monate ohne M&A und FX, wobei die zuletzt gemeldeten Zahlen verwendet wurden. Capital ImpactTM ist die Productive Asset Investment
Ratio (Capex/Abschreibung), multipliziert mit dem Return on Invested Capital (EBIT/investiertes Kapital), wie zuletzt berichtet. Je produktiver die
Kapitalinvestition, desto höher die Zahl.

RepRisk-Daten werden von RepRisk ESG Business Intelligence www.reprisk.com bezogen. Der RepRisk Indicator (RRI) greift über einen Algorithmus auf
das Risiko eines Reputationsschadens für Unternehmen aus 28  ESG-Themen und einer Vielzahl spezifischer und thematischer „heißer Themen“ zu.
Zum Beispiel: Schädigung des Korallenriffs, Menschenhandel oder Bedrohungen gefährdeter Arten. 0–25 steht für geringe Risikoexposition, 26–49 für
eine mittlere Risikoexposition, 50–59 für eine hohe Risikoexposition, 60–74 für eine sehr hohe Risikoexposition und 75–100 für eine extrem hohe
Risikoexposition. Wir verwenden den RRI, um unsere nachhaltigsten/am wenigsten nachhaltigen Portfoliounternehmen zu berechnen. E-, S- und G-
Scores sind der gewichtete durchschnittliche Prozentsatz der Nachrichten über die jeweiligen Themenkategorien. Die RRI-Veränderung ist, wie stark
sich der gewichtete durchschnittliche RRI-Score in den letzten 30  Tagen verändert hat, wobei der beste/schlechteste Performer die größten
Impulsgeber sind. Der Spitzen-RRI-Score ist der höchste gewichtete durchschnittliche RRI-Score in den letzten 2 Jahren.

Nur für professionelle Anleger. © 2023 Fundmith LLP. Alle Rechte vorbehalten. Die finanziellen Unterlagen auf dieser Website werden von Fundsmith LLP zur Verfügung gestellt. Fundsmith LLP ist von der Financial Conduct
Authority zugelassen und wird von ihr reguliert. Sie ist im Register der Financial Conduct Authority unter der Registernummer 523102 eingetragen. Fundsmith LLP ist eine in England und Wales unter der Nummer
OC354233 eingetragene Limited Liability Partnership. Ihr Geschäftssitz ist 33 Cavendish Square, London, W1G 0PW.
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Google hat den Abschluss eines Stromabnahmevertrags mit 58 MW Leistung mit Power Capital Renewable
Energy angekündigt. Bei dem Stromabnahmevertrag handelt es sich um das erste langfristige Geschäft des
Unternehmens über erneuerbare Energien in Irland. Der neue Vertrag wird dem Unternehmen dabei helfen, bis
2025 60 % kohlenstofffreie Energie in seinen Büros und Rechenzentren in Irland zu erreichen. Er wird auch den
Bau des Solarparks Tullabeg ermöglichen und neue Netzkapazitäten bereitstellen.
Microsoft gab bekannt, dass es einen mehrjährigen Vertrag zur Entfernung von bis zu 315.000  metrischen
Tonnen CO2 mit dem Direct Air Capture (DAC) Technologieunternehmen Heirloom unterzeichnet hat, was eine
der bislang größten Vereinbarungen zur Kohlenstoffentfernung darstellt.
Microsoft hat außerdem eine Vereinbarung mit einem Unternehmen namens Carbon Streaming über das
Streaming von Kohlenstoffgutschriften unterzeichnet. Das Streaming von Kohlenstoff ist eine vertragliche
Vereinbarung, bei der ein Unternehmen eine Vorauszahlung mit einem Verrechnungsprojekt als Gegenleistung
für Rechte an den zukünftig erzeugten Kohlenstoffgutschriften tätigt. Die Vereinbarung zwischen den
Unternehmen bedeutet, dass Microsoft bis zu 10.000  metrische Tonnen CO2-Gutschriften pro Jahr vom
Waverly Biochar Project in Virginia erhält. Biokohle wird durch Erhitzen von Biomasse ohne Sauerstoff erzeugt,
wodurch eine stabile Form von Kohlenstoff entsteht. Dieser Kohlenstoff kann unterirdisch vergraben werden,
was eine langfristige Kohlenstoffbindung ermöglicht und die Bodenfruchtbarkeit verbessert.

Die PepsiCo Foundation wird gemeinsam mit der National Urban League und der Greater Baltimore Urban
League eine Veranstaltung austragen, um den Erfolg des Black Restaurant Accelerator Programs zu feiern.
Das Programm ist in den USA tätig und stellt finanzielle Mittel, technische Unterstützung und Mentoring für
Restaurants im Besitz von Schwarzen bereit. Bisher hat das Programm mehr als 1.000 Restaurants im ganzen
Land unterstützt. Die Veranstaltung wurde konzipiert, um die Leistungen derjenigen zu präsentieren, die
Zuschüsse aus dem Programm erhalten haben, und um den wirtschaftlichen Nutzen des Programms
hervorzuheben.
Johnson & Johnson und seine Tochtergesellschaft Janssen Pharmaceuticals werden in Südafrika derzeit in
Bezug auf die Preisgestaltung ihres Tuberkulosemedikaments Bedaquilin, das unter dem Markennamen
Sirturo verkauft wird, untersucht. Die südafrikanische Wettbewerbskommission hat J&J vorgeworfen,
überhöhte Preise für das Arzneimittel zu verlangen, wobei Berichten zufolge dem Land im Vergleich zu
anderen Ländern mit mittlerem und niedrigem Einkommen mehr als doppelt so viel für Bedaquilin in
Rechnung gestellt wird.
Mastercard hat gemeinsam mit dem British Columbia Institute of Technology (BCIT) die Mastercard
Computing Technology Awards eingeführt. Das Programm bietet BCIT-Studierenden direkte finanzielle
Unterstützung zur Unterstützung der Forschung im Bereich Cybersicherheit und künstliche Intelligenz an. Im
Rahmen des Engagements von Mastercard für den Aufbau einer vielfältigeren Belegschaft im Bereich
Technologie werden Studierende aus unterrepräsentierten Gruppen bevorzugt.
Der Beratende Ausschuss für Risikobeurteilung im Bereich der Pharmakovigilanz der Europäischen
Arzneimittel-Agentur soll die Nebenwirkungen von Medikamenten zur Gewichtsreduktion erörtern,
einschließlich der von Novo Nordisk angebotenen Medikamente, mit besonderem Schwerpunkt auf
Komplikationen nach einer Anästhesie.
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